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Verordnung des Gouverneurs von Togo, betr. die Knzeigepflicht bei Todesfällen

und die Beerdigung von Ceichen.
Vom 20. Oktober 1909.

Auf Grund des § 15 des Schutzgebietsgesetzes (Reichs-Gesetzbl. 1900 S. 813) in Ver-
bindung mit § 5 der Verfügung des Reichskanzlers vom 27. September 1903 (KolonialblattS.509)
wird für die vom Gouverneur durch öffentliche Bekanntmachung zu bezeichnenden Ortschaften oder
Teile derselben folgendes verordnet:

§ 1. Jeder Todesfall ist unverzüglich der örtlichen Verwaltungsbehörde anzuzeigen.
Zur Anzeige sind folgende Personen verpflichtet, sobald ihnen der Todesfall bekannt wird:
Die nächsten Angehörigen des Verstorbenen, sofern sie zur Zeit des Todes in der Ortschaft

anwesend sind, diejenigen, welche beim Tode zugegen gewesen sind, der Dienstherr, der Hauswirt.
Jedoch tritt die Verpflichtung der in der vorstehenden Reihenfolge später genannten Personen

nur dann ein, wenn ein früher genannter Verpflichteter nicht vorhanden oder dieser an der Er-
stattung der Anzeige verhindert ist.


